
Ein Tag voller Geschichten – Vorlesetag in der Grundschule Langballig 

                                                        

Am 21. November 2025 wurde die Grundschule Langballig in ein kleines Paradies aus 

Worten, Bildern und Erinnerungen verwandelt. Acht großartige Vorleserinnen und Vorleser 

aus der Umgebung kamen vorbei, um den Kindern in kleinen, liebevoll vorbereiteten Gruppen 

spannende, lustige und berührende Geschichten vorzulesen. Jede Vorleseecke war besonders 

gestaltet – warm, heimelig und voller Vorfreude auf das, was kommen würde. 

Ein echtes Glanzstück des Tages war das Niederdeutsche Buch „Okes Skifohrt“, vorgetragen 

von Ingwer Petersen. Mit seinem Dialekt, seinen kurzen Erklärpausen und seiner warmen, 

klaren Stimme zog er die Kinder sofort in den Bann – die Kinderaugen Augen leuchteten. 

Besonders schön: Die Grundschule Langballig ist niederdeutsche Pilotschule – und so passte 

es wunderbar, dass an diesem Tag auch eine Geschichte auf Platt zu hören war. 

 

Herzlich gelacht wurde beim „Klugscheißerchen“, vorgelesen von Christa Asmussen. Sie 

erzählte später selbst, wie intensiv und witzig diese Vorleserunde war. Kleine Bastelpausen 

lockerten alles herrlich auf und ließen die Kinder kreativ mitmachen. 

Ingrid Christiansen nahm die Kinder mit auf eine Reise in die Vergangenheit: 

„Landwirtschaft in der Kindheit meiner Oma“ öffnete Türen zu alten Zeiten. Geschichten 

über die Heu- und Roggenernte, das Dreschen früher oder Bahnfahrten in Kindertagen 

weckten staunende Blicke und viele Fragen – eine lebendige Brücke zwischen den 

Generationen. 



Mit „Ich, Cleopatra und die alten Ägypter“, vorgelesen von Jürgen Bachmann, ging es 

sogar einmal quer durch die Geschichte. Die Kinder hörten mucksmäuschenstill zu – 

fasziniert von einer fernen Welt voller Geheimnisse… und natürlich von Cleopatra. 

Jenny Börnsen tauchte mit „Lippels Traum“ tief in die Gefühlswelt der Kinder ein. Es ging 

um Mut, Sehnsucht und das Gefühl, allein zu sein, wenn Eltern nicht da sind. Es wurde 

nachgedacht, erzählt und geteilt – warmherzig und offen. 

Lauter wurde es bei Christine Voss und „Die Kinder aus der Krachmacherstraße“. Hier 

beteiligten sich alle begeistert, lachten, kommentierten und hörten gleichzeitig ganz 

aufmerksam zu. 

Ein weiteres Highlight war „Momo“, gelesen von Mayra Rivera. Schon die ersten Kapitel 

lösten eine lebhafte Gesprächsrunde aus. Die Kinder stellten neugierige Fragen, wollten mehr 

wissen – und zeigten einmal mehr ihre Freude an echten, tiefen Geschichten. 

Im „Inselraum“ der Schule wurde „Pluck mit dem Kranwagen“, gelesen von Waltraud 

Nielsen, zum Hit – besonders bei den Jungs. Mit Ausmal- und Arbeitsbögen rund um 

Waldfeld- und Wiesenerlebnisse wurde das Vorlesen noch einmal richtig lebendig. 

Auch Kolleginnen und Kollegen aus dem Schulteam lasen vor und sorgten für glänzende 

Kinderaugen – ein schönes Zeichen für den Zusammenhalt im Haus. 

Nach dieser intensiven, abwechslungsreichen Vorlesestunde trafen sich die Schulleitung und 

die Vorleserinnen und Vorleser zu einer gemütlichen Kaffeerunde. Bei Keksen und netten 

Gesprächen klang der Vormittag in aller Ruhe aus. 

Insgesamt war es ein wunderbarer Vorlesetag – lebendig, herzlich, voller Freude und voller 

schöner Begegnungen. Ein Tag, der gezeigt hat, wie wertvoll Vorlesen ist. 

Ein herzlicher Dank geht an unsere wunderbaren Vorleserinnen und Vorleser aus dem Dorf, 

die diesen Tag so besonders gemacht haben. Die Grundschule Langballig freut sich jetzt 

schon darauf, im nächsten Jahr wieder gemeinsam mit ihnen in neue Geschichtenwelten 

einzutauchen. 

 
Birgit Krohn  


